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       MITTEILUNGSBLATT DES MARKTES SUGENHEIM 
 

Herausgegeben von der Gemeindeverwaltung Sugenheim, Kirchstraße 17, 91484 Sugenheim  
Tel. 09165 / 96 88 96  Fax 09165 / 96 88 98 

Öffnungszeiten: Mo.-Fr. 8-12 Uhr, Fr. 13-17 Uhr 
Internet: www.sugenheim.de    E-mail: info@sugenheim.de 

Verantwortlich für den amtlichen Teil: 1. Bürgermeister Reinhold Klein 
 

 

35. Jahrgang     Mittwoch, 01.06.2016                    Nr. 06 
 

Amtliche Bekanntmachungen 
 

Das Rathaus ist am 01. Juli 2016 wegen einer innerbetrieblichen Veranstaltung zusammen mit der Verwaltungsge-
meinschaft Scheinfeld geschlossen. 
 

Bürgerversammlungen 2016 
Folgende Termine sind noch vorgesehen (Beginn jeweils 19:30 Uhr): 
Do., 02.06. Neundorf Dorfhaus 
Fr., 03.06. Sugenheim RSV-Sportheim 
Mit Hauseinladungen wurde bzw. wird an die Termine erinnert. 
 

Hinweis an alle Veranstalter: 
Der Antrag auf Gestattung eines vorübergehenden Gaststättenbetriebes gem. § 12 Gaststättengesetz (GastG) ist 
mindestens zwei Wochen vor dem Veranstaltungstermin zu stellen. 
Die Auflagen haben sich enorm verschärft. Bei größeren Veranstaltungen werden mittlerweile Ordnungskräfte, Ein-
zäunungen usw. gefordert. Bitte Feste deshalb unbedingt rechtzeitig anmelden, um sich informieren zu können. 
 
Wasserzählerauswechslung nach Ablauf der Eichzeit 
Die Zähler mit Eichzeitablauf 2015 müssen ausgewechselt werden. Mitarbeiter des Bauhofes werden diese Arbeit in 
nächster Zeit erledigen. Ich bitte die Grundstückseigentümer den Zugang zu den Wasserzählern zu ermöglichen. 
Absperrhähne vor und nach dem Wasserzähler müssen gangbar sein, bitte überprüfen und evtl. von der  
Installationsfirma reparieren lassen ! 
 

Personalausweise und Reisepässe 
Die Beantragung von Personalausweisen und Reisepässen ist ausschließlich in der VG Scheinfeld möglich.  
Kinderreisepässe können weiterhin im Rathaus Sugenheim beantragt werden. 
 

 

Foliensammlungen jeweils von 9.00 bis 13.00 Uhr am Festplatz in:  
Uffenheim: 31.05. und 01.06.2016 Bad Windsheim: 07. und 08.06.2016             Scheinfeld: 14. und 15.06.2016 
 

 

Öffnungszeiten  -  VG Scheinfeld    Öffnungszeiten  -  Wertstoffhof Sugenheim 
 

Mo. 8.00 – 12.00 Uhr   und   14.00 – 16.30 Uhr   Di. 9.30 – 12.30 Uhr 
Di. 8.00 – 12.00 Uhr   und   14.00 – 16.00 Uhr   Fr.         15.00 – 18.00 Uhr  
Mi. 8.00 – 12.00 Uhr      Sa. 9.00 – 13.00 Uhr  
Do. 7.30 – 12.00 Uhr   und   14.00 – 16.30 Uhr 
Fr. 8.00 – 12.30 Uhr 
 

Bauschuttdeponie Sugenheim:  Die Deponie ist freitags von 14.00 bis 16.00 Uhr geöffnet.  
 Der Bauschuttwärter ist telefonisch unter 0151/466 45 942 zu erreichen 
Die Anlieferbedingungen finden Sie im Internet unter: www.sugenheim.de  Bürgerservice  Bauschuttdeponie 
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Amtliche Bekanntmachungen 
 

Ortsdurchfahrt Sugenheim 
Wie bereits im letzten Mitteilungsblatt angekündigt, kommt es durch die aktuelle Vollsperrung in der Hauptstraße zu großen 
Behinderungen. Die anliegenden Gewerbetreibenden (Frau Hohlfeld, Sparkasse, Versicherung, Apotheke und Getränkemarkt) 
können aber ausnahmslos mit dem PKW erreicht werden. Die notwendigen Wendemöglichkeiten (z.B. Hofeinfahrten) dürfen 
aber nicht zugeparkt werden, damit es nicht zu Problemen kommt. Ich hoffe, dass es mit gegenseitiger Rücksichtnahme gelingen 
kann, die schwierige Zeit der Vollsperrung zu meistern. Die Pflanzbeete sollen planmäßig im April bepflanzt werden. 
Parallel zur Sanierung des Kreuzungsbereichs soll auch mit der Sanierung der Einfriedung des Kriegerdenkmals begonnen wer-
den. Diese Maßnahme wird über die Städtebauförderung gefördert. Die alte Linde sollte eigentlich wunschgemäß erhalten wer-
den. Die verantwortlichen Planer und Fachfirmen haben aber ihre Bedenken angemeldet. Die Wurzeln der Linde standen so 
hoch, dass sie nicht nur die Mauer des Denkmals, sondern auch den gesamten Umgriff des Gehwegs angehoben haben. Hätte es 
bei der Mauer durch eine Brücke noch Möglichkeiten der Rettung gegeben, wurden im Gehsteigbereich starke Bedenken geäu-
ßert. Durch die notwendigen Auskofferungen für den Gehsteigbau, die notwendigen Granitzeiler und das notwendige Funda-
ment der Mauer hätte ein Großteil der Hauptwurzeln der Linde gekappt werden müssen, was voraussichtlich zum Absterben des 
Baumes geführt hätte.  
Nach dem Abwägen von Für und Wider haben wir uns für die Fällung entschieden. Eine Ersatzpflanzung mit der Größe der ver-
bliebenen Linde (sie musste auch vor vielen Jahren nachgepflanzt werden) ist vorgesehen. Das historische Gesamtensemble soll 
damit wieder hergestellt werden. Ich bitte um Verständnis. 
 
Umzug der Wertstoffsammelstelle 
Den notwendigen Umzug habe ich im letzten Mitteilungsblatt bereits angekündigt. Einige Möglichkeiten wurden mit den Ver-
antwortlichen des Landkreises besichtigt. Letztendlich hat man aber den Wünschen des Personals der Sammelstelle entspro-
chen. Die Sammelstelle wird voraussichtlich Mitte April in die Waschhalle des Bauhofes umziehen. Hier war sie bereits vor dem 
Bau des jetzigen Gebäudes untergebracht. Die Verantwortlichen wollen die beengten Verhältnisse als Übergangslösung in Kauf 
nehmen und das Beste aus der Situation machen. Dafür bedanke ich mich – auch im Namen der Kreisverantwortlichen - ganz 
herzlich. Die Vorteile dieser Lösung sind die Beheizbarkeit des Raumes und die vorhandene Toilette. Für die Bürger ändert sich 
nichts! Alle Wertstoffe können – wie gewohnt – an der jetzigen Stelle abgegeben werden. Ich hoffe, dass sich diese Zwischenlö-
sung(!) bis zum Umzug der Feuerwehr in den Neubau bewährt. Nach dem Umzug der Feuerwehr dürfte eine bessere Lösung 
möglich werden. Der voraussichtliche Baubeginn für das FFW-Haus wurde auf den 18. April festgelegt. 
 
Bürgerversammlungen 2016? 
Traditionell finden die Bürgerversammlungen statt, wenn das Gerüst des laufenden Haushaltes feststeht. Das ist aktuell noch 
nicht der Fall. Der Haushalt 2016 stellt eine sehr große, mutige Herausforderung für den Gemeinderat dar. Die anstehenden 
Großprojekte (Feuerwehrhaus, Radweg nach Markt Bibart, Breitbandversorgung, Kirchturm Krassolzheim, Ortsdurchfahrt 
Sugenheim, Umzug Kinderhort in die Ehegrundschule, Baugebiet Sugenheim) erfordern zwingend eine zeitnahe, gesicherte, 
projektbegleitende Zusage von Fördergeldern der Zuschussgeber. Eine Vorfinanzierung bei Großprojekten können und wollen 
wir uns nicht leisten. Ich hoffe, dass der Haushalt trotzdem zeitnah aufgestellt werden kann. Die Bürgerversammlungen werden 
deshalb voraussichtlich erst Ende April/Anfang Mai beginnen! Die Einladungen werden wie gewohnt in alle Haushalte verteilt. 
 
Denkmalprämierung – Bezirk Mittelfranken – Friedhofsportalhalle Krassolzheim 
Ich freue mich, dass unsere abgeschlossenen Sanierungsarbeiten an der Friedhofsportalhalle Krassolzheim am 04. März nach-
träglich im Bezirksrathaus eine besondere Würdigung erfahren haben. Mit großzügiger Unterstützung des Bayerischen Amtes für 
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Das Standesamt der Stadt/VG Scheinfeld ist bis auf weiteres 
nur vormittags von 08.00 bis 12.00 Uhr besetzt. 

 

Papiertüten, Biomüllsäcke und Restmüllsäcke  
Im Rathaus können Papiertüten, Biomüllsäcke und Restmüllsäcke gekauft werden.  
20 Stück Biotüten für 1,00 €     /     1 Stück Biosack für 0,50 €      /     1 Stück Restmüllsack für 3,40 €. 
Ärztlicher Not- und Bereitschaftsdienst 
In dringenden, lebensbedrohlichen Notfällen erhalten Sie ärztliche Hilfe unter der Tel.-Nr. 112.  
Den ärztlichen Bereitschaftsdienst erreichen Sie unter der Tel.-Nr.: 116 117. 
Hospiz Verein Neustadt a. d. Aisch 
berät – informiert – hilft – begleitet  -  Tel. 09161 / 62 909, E-Mail: info@hospiz-nea.de  
 

 

Frauennotruf im Landkreis Neustadt/A.-Bad Windsheim 
09161/1213 - täglich von 8:00 – 24:00 Uhr erreichbar 
 

Sozialpsychiatrischer Dienst der Diakonie 
Beratung bei psychischer Erkrankung und in seelischen Krisensituationen. 
Tel. 09161/873571, Mo.-Fr. 8.00 – 17.00 Uhr 
 

 

Zentrale Diakoniestation im Raum Neustadt/Aisch, Tel. 09161/8995-23 
Trauercafé - Trauer- und Hoffnungstreff „Lebensbrücke“ 
Ein offenes Angebot für trauernde Menschen 
Mehrgenerationenhaus im Caritasgebäude, 2. OG, NEA – Termine 2016: 20.06., 18.07. und 15.08.16 
Sprechtage der Deutschen Rentenversicherung 
In der Verwaltungsgemeinschaft, Hauptstraße 3 in Scheinfeld am 28.06., 26.07. und 23.08.16 von 8:30-12:00 Uhr und 13:00-
15:30 Uhr. Eine Anmeldung bezüglich Terminvormerkung ist unter Angabe der Versicherungsnummer bei folgenden Telefon-
nummern erforderlich: 09162/9291-113 (Herr Hager) 
 

 

Außensprechtage des Zentrum Bayern Familie und Soziales 
Im Ämtergebäude der Stadt Neustadt/A., Würzburger Str. 33, EG Zi. 07 am 21.06.16 von 9:00-14:00 Uhr. 
 
 

Fahrplan der Kreisbücherei 
Ausleihtag:  Donnerstag, 02.06. und 23.06.16 
Sugenheim  08:30 – 12:00 Uhr Schule 
Ezelheim  13:30 – 13:45 Uhr Bushaltestelle 
Krassolzheim  13:55 – 14:10 Uhr Ortsmitte 
Sugenheim  15:00 – 15:20 Uhr ehemalige Bushaltestelle, Hauptstraße 
Ullstadt   15:25 – 15:40 Uhr Herrenstraße 
 
Ausleihtag:   Donnerstag, 09.06. und 30.06.16 
Krautostheim        16:25  – 16:40 Uhr Bushaltestelle  
 

 

Fundsachen:  
1 Ohrring, am Radweg Sugenheim-Deutenheim 
1 Schlüssel mit Anhänger (Zweirad …) am Ehebach 
2 Regenschirme (Aussegnungshalle) 
 

 

Das nächste Mitteilungsblatt erscheint am 01. Juli 2016 
Annahmeschluss für Veröffentlichungen: 21. Juni 2016 

Anzeigenübermittlung gerne auch per Mail an: b.schoener@sugenheim.de oder c.loy@sugenheim.de 
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Sonstiges 
Aufruf zum Fortbestand der Schützengesellschaft 1965 Sugenheim e.V. 
Liebe Freunde des Schießsports, sehr geehrte Bürger der Gemeinde Sugenheim, 
nachdem bei den letzten Versammlungen der Schützengesellschaft 1965 Sugenheim e.V. 
am 18.03.16 und 15.04.16 keine neue Vorstandschaft gefunden werden konnte, droht nun 
die Auflösung des Vereins. Ich appelliere an Sie: Lassen Sie Ihren Verein nicht sterben!! Ich 
hoffe, dass sich zur nächsten Wahl einige beherzte Bürger bereitfinden, um die Geselligkeit, 
die Tradition des Schützenwesens und den Schießsport in Sugenheim fortzuführen. 
Allen, denen das Bestehen der Schützengesellschaft am Herzen liegt, bitte ich 
zur Versammlung am Montag, 30.05.2016 um 19:30 Uhr ins Schützenhaus zu 
kommen – auch wenn Sie noch kein Mitglied sein sollten. 
Mit freundlichen Grüßen 
Dieter Strauß, 2. Gauschützenmeister des Schützengaues XI Uffenheim 
 
Tag des Deutschen Sportabzeichens in Scheinfeld am 03.06.2016 – Auch für Menschen mit Behinderungen!! 
Motto: „Alle Altersgruppen, alle Disziplinen“. Auf der Freizeitsportanlage Am Lerchenbühl können die Leistungen in den unter-
schiedlichsten Sportarten abgelegt werden. Neben den klassischen Leichtathletik-Disziplinen Springen, Werfen und Laufen ste-
hen auch Turnen, Radfahren, Schwimmen und Nordic-Walking auf dem Programm. Für Menschen mit Behinderung gibt es ge-
sonderte Leistungsanforderungen (abhängig von Behinderungsklasse u. Behinderungsgrad). Aus organisatorischen Gründen 
werden interessierte Sportler/-Innen gebeten mit den Prüfern Kontakt aufzunehmen: Heinrich Gärtner (09842-936496), Hans 
Reinberger (09844/435), Ursi und Christiane Appel (09162-920718). Es müssen vier Sportarten absolviert werden. Ferner ist ein 
Nachweis der Schwimmfähigkeit erforderlich. Abhängig von den erbrachten Leistungen wird das Sportabzeichen in Bronze, Sil-
ber oder Gold verliehen. Das Sportabzeichen ist das ideale Sportevent für die gesamte Familie. Kinder ab 6 Jahren können be-
reits mitmachen, nach oben gibt es keine Altersgrenze und eine Vereinszugehörigkeit ist nicht erforderlich.  
 
Gartenlesung bei Kerzenschein 
Am Freitag, 10.06.2016 findet um 20:00 Uhr eine Lesung mit Christa Wagner aus Sugenheim im Garten der Familie 
Klein, Deutenheim Hs.Nr.14, statt. Bei schlechtem Wetter wird die Veranstaltung in die Scheune des „Kleinen Famili-
enzentrums“ nebenan verlegt. 
Christa Wagner liest zuerst Passagen aus ihrem Roman „Kindsraub“ vor. Nach der Pause bringt sie die neuen Kurzge-
schichten „Die Reise nach Afrika“ und „Einmal im Jahr“ zu Gehör. Die letztgenannte Erzählung spielt in Sugenheim 
und Umgebung.  
Alle Interessierten sind herzlich eingeladen. 
 

Kaffee und Kuchen in „gemütlicher Runde“ für Jung und Alt 
 

Dienstag, 14. Juni 2016 
 

ab 14:30 Uhr im Pfarrheim Ullstadt 
 

Katholische Pfarrgemeinde Sugenheim 
Herzliche Einladung zum Pfarrfest am Sonntag, den 19.06.16 
 * 13:30 Uhr Festgottesdienst im Pfarrgarten 
 * anschließend Kaffee, Kuchen und Grillspezialitäten 
 * Kinderprogramm 
 
Wir freuen uns auf Ihren Besuch 
 
Die Gottesdienstordnung ist im Schaukasten vor der Kapelle oder unter 
www.seelsorgebereich-suedlicher-steigerwald.de 
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Herzliche Einladung zum Festvortrag 
 

„Ullstadt und seine Herrschaft, 1200 Jahre Ullstadt“  
mit Kreisheimatpfleger Dieter Mäckl 

 

am Samstag, 11. Juni 2016 um 17.00 Uhr im Schloss in Ullstadt 
 

Im Anschluss an den Vortrag gibt es im Schlosshof Gegrilltes und Getränke von der FFW Ullstadt 
 

Gemeinde Sugenheim  Paul Freiherr von und zu Franckenstein  Freiweillige Feuerwehr Ullstadt 

 
VdK-Ortsverband Sugenheim 
Der VdK-OV-Sugenheim lädt alle Mitglieder, Senioren und Bürger der Großgemeinde Sugenheim und Nach-
bargemeinden herzlich zu einem Ausflug am 18. Juni 2016 ein. Der Tagesausflug führt uns ans Thüringer 
Meer, nach Saalburg. Dort werden wir im Hotel und Gasthaus „Kranich“ zum Mittagessen erwartet. Nach dem 
Mittagessen fahren wir mit dem 40 m langen und 300 Passagiere fassenden Flaggschiff, der MS Gera auf Deutsch-
lands größtem Stausee, dem Bleilochstausee auf der landschaftlich schöneren der beiden Routen. Der Stausee ist 
Teil der fast 80 km langen, fünffach gestuften Saalekaskade, er ist  28 km lang und hat eine Fläche von 9,2 Quadratki-
lometern. 
Die Schiffsanlegestelle befindet sich gegenüber dem Hotel „Kranich“. Nach der Schifffahrt werden wir im Hotel 
„Kranich“ Kaffee trinken. Danach fahren wir nach hause. Bei der Hin- und Rückfahrt werden wir je nach Bedarf zwei 
Pausen einlegen. Für das Abendessen oder einen kleinen Imbiss halten wir an einer Autobahnraststätte. 
Die Kosten für Bus, Schifffahrt und VdK-Reisedienst Feuchtwangen betragen pro Person 39,00 €.  Kurze Info: Das 
Mittagessen ist preiswert und für das Kaffeetrinken -  ein Kännchen Kaffee und 1 Stück Torte (Erdbeer- oder 
Schwarzwälderkirschtorte) kosten 6.50 €, 1 Tasse Kaffe und 1 Stück Torte kosten 4.80 €.  
Abfahrtszeiten des Busses des Omnibusunternehmens Höhn: 
6.30 Uhr Sugenheim - Mitte, 6.35 Uhr Ezelheim, 6.40 Uhr Ingolstadt, 6.45 Uhr Krassolzheim, 6.50 Uhr Markt Nord-
heim, 6.55 Uhr Krautostheim, 7.00 Uhr Deutenheim, 7.05 Uhr Sugenheim – Süd,  7.10 Uhr Ullstadt, 7.15 Uhr Lan-
genfeld und 7.30 Uhr Neustadt/Aisch (Friedhof - gegenüber der Tankstelle). 
Voranzeige für Juli: 
Am Samstag 09. Juli 2016 besuchen der VdK-OV-Sugenheim und Senioren die Ullstädter Kirchweih. Beginn 
ist 14.00 Uhr im Gasthaus „Zur Wolfsschlucht“. Es fährt ein Bus des Omnibusunternehmens Höhn. 
Am 16. Juli 2016 Ausflug nach Haibach zu Adler Moden und Schifffahrt ab Miltenberg auf dem Main. 
Auskunft und Anmeldung unter der Telefonnummer 09165/811 

                                                                                                   Hedwig Schätzki, 1 Vorsitzende 
 
 
 

Soldatenkameradschaft Krautostheim   Ausflug 20.08.2016- 
Die Soldatenkameradschaft Krautostheim organisiert einen Ausflug zum Gäubodenvolksfest in Straubing am 
20.08.2016!! Das Gäubodenfest ist, so sagt man „a v Trumm vom Paradies“. Genießen Sie: GUTE LAUNE, TRADITI-
ON, PARTY, GUTES ESSEN und die BIERE. Nebenbei findet die Ostbayernschau statt, die kostenlos besucht werden 
kann! Dort bieten 750 Aussteller ihre Ware und Dienstleistungen an! Es wird die Möglichkeit zur Teilnahme an einer 
Stadtführung angeboten; bitte bei Anmeldung Bescheid geben. 
Der Fahrpreis beträgt: KINDER bis 14 Jahren 10 €, ERWACHSENE 20 €. 
Anmeldungen erbeten an: Thomas Schöler, Krautostheim 57, 91484 Sugenheim, Tel.: 09165/886 
 
 
Landfrauen Sugenheim und Ullstadt 
Am Freitag, 29.07.2016 fahren wir zum Freilandtheater nach Bad Windsheim „1848 – Kinder der Revolution“. Eine 
musikalische Revolutionskomödie, die im Jahr 1848, am Jagdschlößchen Eyerloh spielt. 
Beginn: 20:30 Uhr, Abfahrt in Ullstadt um 19:30 Uhr an der Kreuzung; in Sugenheim: 19:35 Uhr am Marktplatz in 
Fahrgemeinschaften. 
Verbindliche Anmeldung bis Sonntag, 24.07.2016, wegen Kartenreservierung und ermäßigtem Gruppentiket  
(21 €/Person - Reihe 5) bei Monika Schneider Tel. 09164/995446 und bei Hilde Ehrlinger Tel. 09165/617 
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heim, 6.55 Uhr Krautostheim, 7.00 Uhr Deutenheim, 7.05 Uhr Sugenheim – Süd,  7.10 Uhr Ullstadt, 7.15 Uhr Lan-
genfeld und 7.30 Uhr Neustadt/Aisch (Friedhof - gegenüber der Tankstelle). 
Voranzeige für Juli: 
Am Samstag 09. Juli 2016 besuchen der VdK-OV-Sugenheim und Senioren die Ullstädter Kirchweih. Beginn 
ist 14.00 Uhr im Gasthaus „Zur Wolfsschlucht“. Es fährt ein Bus des Omnibusunternehmens Höhn. 
Am 16. Juli 2016 Ausflug nach Haibach zu Adler Moden und Schifffahrt ab Miltenberg auf dem Main. 
Auskunft und Anmeldung unter der Telefonnummer 09165/811 

                                                                                                   Hedwig Schätzki, 1 Vorsitzende 
 
 
 

Soldatenkameradschaft Krautostheim   Ausflug 20.08.2016- 
Die Soldatenkameradschaft Krautostheim organisiert einen Ausflug zum Gäubodenvolksfest in Straubing am 
20.08.2016!! Das Gäubodenfest ist, so sagt man „a v Trumm vom Paradies“. Genießen Sie: GUTE LAUNE, TRADITI-
ON, PARTY, GUTES ESSEN und die BIERE. Nebenbei findet die Ostbayernschau statt, die kostenlos besucht werden 
kann! Dort bieten 750 Aussteller ihre Ware und Dienstleistungen an! Es wird die Möglichkeit zur Teilnahme an einer 
Stadtführung angeboten; bitte bei Anmeldung Bescheid geben. 
Der Fahrpreis beträgt: KINDER bis 14 Jahren 10 €, ERWACHSENE 20 €. 
Anmeldungen erbeten an: Thomas Schöler, Krautostheim 57, 91484 Sugenheim, Tel.: 09165/886 
 
 
Landfrauen Sugenheim und Ullstadt 
Am Freitag, 29.07.2016 fahren wir zum Freilandtheater nach Bad Windsheim „1848 – Kinder der Revolution“. Eine 
musikalische Revolutionskomödie, die im Jahr 1848, am Jagdschlößchen Eyerloh spielt. 
Beginn: 20:30 Uhr, Abfahrt in Ullstadt um 19:30 Uhr an der Kreuzung; in Sugenheim: 19:35 Uhr am Marktplatz in 
Fahrgemeinschaften. 
Verbindliche Anmeldung bis Sonntag, 24.07.2016, wegen Kartenreservierung und ermäßigtem Gruppentiket  
(21 €/Person - Reihe 5) bei Monika Schneider Tel. 09164/995446 und bei Hilde Ehrlinger Tel. 09165/617 
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Pilates am Morgen mit Ute Gackstetter, Übungsleiterin 
Mit Pilates kräftigen wir überwiegend unsere stabilisierenden Bauch-, Rücken-, und Beckenbodenmuskeln, verbes-
sern die Beweglichkeit und die natürliche Aufrichtung der Wirbelsäule und dehnen unsere komplette Muskulatur. 
Durch die erlernten Bewegungsabläufe bekommen wir ein verbessertes Körpergefühl und können dadurch auf Ver-
spannungen im Alltag eigenständig reagieren. Mit der Pilates-Atmung kommen wir zur Ruhe und bauen Stress ab. 
Bitte mitbringen: Handtuch, Socken, bequeme Kleidung, evtl. Gymnastikmatte 
Mi., 01.06.16 (9 x) von 9.00 – 10.00 Uhr, RSV-Sportanlage Sugenheim, Gebühr: 34,80 € 
 

Thermomix – Obst und Beeren der Saison mit Heidi Reiser 
Leckere Speisen werden im Thermomix zubereitet. 
Fr., 03.06.16 (1x) von 19.00 – 22.00 Uhr, Schäfer-Haus Sugenheim, Gebühr: 9,00 €, Der Kurs ist belegt. 
2. Kurs: Fr., 10.06.16 (1x) von 19.00 – 22.00 Uhr, Schäfer-Haus Sugenheim, Gebühr: 9,00 € 
 

 

Zumba Gold mit Susanne Holzmann, Zumba Gold Instructor 
Bleiben Sie locker und haben Sie Spaß bei der leicht verständlichen, von Lateinamerika inspirierten Tanz-Fitness-Party 
für den mittleren Belastungsbereich. Das Fitness-Programm ist sowohl für ältere, aktive Menschen geeignet, als auch 
für Menschen, die ihre Koordination und Kondition langsam aufbauen möchten. Die vielfältigen, positiven gesund-
heitlichen Auswirkungen von Zumba Gold®, sind wissenschaftlich belegt. Die leicht erlernbaren, gelenkschonenden 
Tanzschritte sind einfach nachzutanzen. Spüren Sie den Rhythmus und folgen Sie ihm. 
Bitte mitbringen: Sportbekleidung, Handtuch 
Sa., 04.06.16 (3 x) von 10.30 – 11.30 Uhr, Grundschule Sugenheim, Turnhalle, Gebühr: 14,90 € 

Anmeldung zu den Kursen bitte bei der Außenstellenleiterin Frau Ziener, Tel. 09165/371 
oder in der Gemeindekanzlei Sugenheim, Tel. 09165/968896. 

 

Kegelverein Neundorf 
Frühschoppen:    Sonntags ab 10:00 Uhr 
Vereinskegelabend:    11.06. und 25.06.2016  
Gruppenkegeln:    Anmeldung unter Tel. 09165/285 
 
Jagdgenossenschaft Ezelheim 
Am Freitag, 17.06.2016 wird ab 20:00 Uhr im Gasthaus Korbacher der Jagdpacht ausbezahlt. Nicht abgeholte Beträge 
fallen der Jagdkasse zu. 
       Karl-Heinz Bruder, Jagdvorsteher 
 
Tag der offenen Gartentür  -  Eine Aktion für Gartenfreunde          (Flyer dazu im Rathaus erhältlich) 
26.06.2015 von 10 – 17 Uhr, Im Landkreis Neustadt/A. – Bad Windsheim:  

Gärten in Schornweisach, Markt Erlbach, Trautskirchen und Rappenau 
 
 
Liebe Mama’s, Papa’s, Oma’s und Opa’s es gibt in Sugenheim die Spielplatzfreunde, die sich für kreati-
ves, sicheres Spielen einsetzen: toben, rennen, lachen, experimentieren, mit Freunden spielen, sich dre-
ckig machen – das alles lässt Kinderherzen höher schlagen. Der schöne Spielplatz in Sugenheim soll dau-
erhaft erhalten und sinnvoll erweitert werden können. 
Helfen Sie mit! Melden Sie sich bei Interesse. Ich freue mich auf Sie! Kathrin Hoferer,  
Tel. 09165/968876 
 
Mit dem Kreisjugendring auf Sprachreise nach England „Are you ready to talk? – 17 tägige-Sprachreise in den 
Sommerferien für Jugendliche (14-17 Jahre) nach Christchurch, England – Termin: 26.08. – 11.09.2016 
Kataloge, Anmeldungen und weitere Infos – Kreisjugendring, Frau Gleiß, Tel. 09161/92-193 oder info@kjr-nea.de 
 
Heimat- und Gartenbauverein Sugenheim & Obst- und Gartenbauverein Krautostheim 
Gemeinsamer Ausflug zur Landesgartenschau nach Bayreuth am Samstag, 02.07.2016 
Fahrpreis: Erwachsene 15 €, Kinder 10 € 
Abfahrt Krautostheim 8:00 Uhr, Ortsteile etwas später, Rückkunft: ca. 18:00 Uhr 
Anmeldungen bis spätestens 10. Juni 2016 erbeten an: Freia Illmer-Rummel, Tel. 09165/423  
(Mail: rummel@t-online.de) und Ruth Friedrich, Tel. 09165/439 (Mail: ruth.friedrich@web.de) 



Arbeitskreis Ortsgeschichte  der Gemeinde Sugenheim  
Mit der Historie des Brauhauses Neustadt/Aisch beschäftigte sich AK-Mitglied Rainer Seitz. In seinem Heimatort Neundorf 
war der Ursprung der ehemaligen großen Brauerei. In vier aufeinanderfolgenden Beiträgen berichtet er von seiner Arbeit 
hier im Mitteilungsblatt. Hier nun Teil 3. 

3. Abschnitt 
 
Im Abschnitt 3 wird das gesamte Eigentum des Brauhauses Burkart in Neundorf und die Nutzung 
beschrieben 
 
Brauhaus – Mälzerei – Burkart 
Das mächtige Gebäude besteht überwiegend aus gehauenen Schilfsandsteinen. Sie stammen wahrscheinlich 
aus den Steinbrüchen Neundorf, Sugenheim und Markt Bibart. Mit 22 m Höhe bis zur Spitze ist es das größte 
Gebäude in Neundorf. Es besteht aus dem Erdgeschoß, 3 weiteren Geschossen und dem Dachgeschoß. Oben 
ragen noch 3 Türme in den Himmel. Außerdem ist das gesamte Gebäude unterkellert. Der Keller ist in  
2 Tennen aufgeteilt und mit abwaschbaren Solnhofener-Steinplatten ausgelegt.  
 
Es kann jetzt nur die Anlage Mälzerei beschrieben werden, weil sie noch vorhanden ist. 
Im Erdgeschoß befinden sich die Schaltzentrale, der Heizofen, die 2 Weichen und nebenan eine Tenne. Das 
erste Geschoß umfasst die Waage mit Absackanlage, den Lagerraum für die Malzsäcke und den  
4. Trocknungsabteil „Untere Sau“. Im Geschoß zwei ist die Malzreinigung untergebracht. Ein großer Holzboden 
für die lose Malzlagerung und der 3. Trockungsabteil „Obere Sau“ gehören noch dazu. 
Das nächste Geschoß teilt sich in Holzboden für lose Malzlagerung und dem 2.Trocknungsabteil „Untere 
Horte“ ein. Der 1. Trocknungsabteil „Obere Horte“ sowie die Zuleitungen zu den verschiedenen Abteilungen 
befinden sich im Dachgeschoß. 
Die 3 Türme sind viereckig, rund und rechteckig. Der viereckige Turm ist aus Ziegelsteinen gemauert und der 
Schlot des Heizofens. Der runde mittlere Turm, ebenfalls aus Ziegelsteinen, ist der Trocknungsturm oder 
„Darrschlot“ der Mälzerei. Aus Holz ist der rechteckige Turm und mit einem Blechdach versehen. Von dort aus 
werden mit Rohrleitungen die Abteilungen für die Trocknung beschickt. 
 

 
 
 
 
 
 
 
 

Mälzereigebäude      Fotos: R. Seitz 
                 drehbare Windhaube 
Anzumerken zu dem Gebäude ist noch folgendes: 

a) Auf dem Trocknungsturm wurde beim Umbau im Jahr 1952 vom Neundorfer Dorfschmied Hans 
Ammon eine drehbare Windhaube mit den Initialen B.B. (für Brauhaus Burkart) aufgesetzt. Dadurch 
können die Neundorfer schon von weitem erkennen, aus welcher Richtung der Wind weht. 

b) Beim Umbau wurde auch an die Feuerwehr gedacht. Weil das Gebäude sehr hoch ist, brachte man 
eine Seilwinde mit einer Rolle für die Schlauchtrocknung an. 

c) Ideal ist dieses Gebäude für den Turmfalken. In einer geschützten Nische brütet er fast jedes Jahr und 
beäugt mit seinen 3-5 Jungen Neundorf von oben. 

Das Kohlenlager 
Gleich an das große Brauereigebäude war ein Kohlenlager angebaut. Hier lagerte man die Steinkohle. Sie 
wurde beim Bierbrauen und für den mächtigen Trocknungsofen zur Malzgewinnung verwendet. 
 
Die Brunnen des Brauhauses 
Zum Brauhaus gehören auch zwei eigene Brunnen. Beide sind ein paar Meter gegraben, gemauert und dann 
bis auf über 20 m tief gebohrt. Der Brunnen vor dem Brauereigebäude diente überwiegend dem 
Brauereibetrieb und dem Mälzen. Vom zweiten Brunnen, etwas abgelegen im Garten mit einem Brunnenhaus, 
wurde das Wasser zur Bierherstellung verwendet. 
 
Der Wasserbehälter 
Vor dem Brauhaus wurde damals ein Wasserbehälter errichtet. Er hat ein Fassungsvermögen von etwa 30 m³. 
Das Wasser kommt über eine Rohrleitung vom Weiher und wurde zum Säubern der Anlagen und dem 
Einweichen der Braugerste benutzt. Weil der Wasserbehälter in der Mitte des Dorfes liegt, dient er der 
Feuerwehr auch als Wasserversorgung.  
 
Der Burkartsweiher 
Der Weiher oberhalb des Dorfes gehörte dem Brauhaus Burkart. Er hatte auch seine Bedeutung für das 
Brauhaus und für Neundorf. Der Zulauf erfolgt aus den angrenzenden Flächen sowie aus dem Himmel. Wenn 
das Wasser im Winter gefroren war, wurde dann das Eis gebrochen und in die eigenen Eiskeller gebracht. So 
konnte man auch im Sommer das Bier kühl lagern. Vom Weiher aus bestand auch eine Rohrleitung bis zum 
Brauhaus. Ein Wasserbehälter vor dem Brauhaus wurde je nach Bedarf immer wieder nachgefüllt. 
Für Neundorf diente der Weiher auch als Löschteich. Zu erwähnen ist noch, dass der Weiher für die Kinder im 
Sommer zum Baden und im Winter für den Eissport rege genutzt wurde. 
 
Die Bier- und Eiskeller 
Die Bier- und Eiskeller liegen am Mönchsholz (Kurzberg). Wie schon erwähnt, dürften die 2 Keller um 1870 
ausgegraben und gemauert worden sein. Beide Keller schieben sich etwa 40 m in den Hang hinein, sind mit 
einem Durchgang verbunden und haben jeweils einen Seitenarm. Die Seitenmauern bestehen aus 
geschlagenen Sandsteinen. Die Eingänge und das Gewölbe sind größtenteils mit Ziegelsteinen fachgerecht 
gemauert. Eine befestigte Bodenfläche und jeweils ein Lüftungsschacht gehören ebenfalls zu einem guten 
Keller. 
 

 
früher Bier- und Eiskeller   jetzt: Fledermaus- und Lagerkeller               Fotos: Rainer Seitz 
 
Errichtet wurden die Keller, um das gebraute Bier vom eigenen Brauhaus zu lagern und die gebrochenen 
Eisbrocken vom Weiher für die Sommermonate zum Kühlen zu erhalten. Die gleichmäßige niedrige 
Temperatur ermöglichte dies. 
Als die Bierkeller ihren Dienst getan hatten, wurden sie von den Landwirten als Rüben- und Kartoffellager 
genutzt. Einen guten Dienst erwiesen die Keller dann im 2. Weltkrieg. Wie meine Mutter, Elsa Seitz, erzählte, 
suchten dort viele Neundorfer und sogar Bürger aus Dornheim Schutz vor den Fliegerangriffen. 
Zur Zeit ist ein Keller an den Bund Naturschutz vergeben und dient als Fledermausquartier. Der Kegelverein 
Neundorf, der das Gelände vor den Kellern immer sauber hält, nutzt einen Keller als Lagerraum. Auf dem 
Vorplatz findet jährlich ein Gottesdienst im Freien statt. 
 
Fortsetzung im nächsten MB 07/2016                                                    Rainer Seitz              
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Evang. Kirchengemeinde Sugenheim 
02.06.2016  Ökumenisches Friedensgebet, 19 Uhr Evang. Gemeindehaus, Schloßstraße 
10.06.2016 Baustellenandacht, 19 Uhr Evang.Kirche „St. Erhard“ 
30.06.2016 Ökumenisches Friedensgebet, 19 Uhr Kath. Pfarrheim 
 
Beratungstag der Wirtschaftsförderung für Unternehmer und Existenzgründer 
Die Beratung erfolgt in Zusammenarbeit mit den Aktivsenioren und der Wirtschaftsvereinigung NEA-BW 
e.V. des Landkreises am Dienstag, 14. Juni 2016 von 14 – 17 Uhr im Landratsamt NEA, Zimmer A 100 
Im Landkreis Neustadt a.d.Aisch-Bad Windsheim steht ein starkes Team bei Fragen zur Existenzgründung, 
Existenzerhaltung, Unternehmensnachfolge für kleine und mittelständische Unternehmen mit Rat zur Ver-
fügung. Schwerpunkte sind Planung und Finanzierung, Organisation und Rechnungswesen sowie Hilfe bei 
Problemen mit Produktion, Vertrieb und Absatz. 
Die Aktivsenioren Bayern e.V. und die Wirtschaftsvereinigung NEA-BW e.V. sind gemeinnützige Vereine. 
Ehemalige Führungskräfte stellen nun im Ruhestand ihr Wissen und ihre Erfahrungen ehrenamtlich und 
uneigennützig in den Dienst von Wirtschaft und Gesellschaft. Für weiterreichende Beratungen steht ein 
Netz von ehrenamtlichen Unternehmern zur Verfügung. 
Informationen und Terminvereinbarung bitte bei der Wirtschaftsförderung unter Tel. 09161/92-142 oder 
Email: wirtschaft@kreis-nea.de 
 
Der Weg der leeren Hand – Karate 
Karate Lehrgang in Sugenheim 
Im Ryutojuku Dojo in Sugenheim fand ein Karate Lehrgang statt. Als Gasttrainer konnte Sensei Marijan Glad 5. Dan 
gewonnen werden.  
Es waren insgesamt 4 Trainingseinheiten angesetzt, in denen in unterschiedlichen Leistungsstufen trainiert wurde. 
Ca. 35 Teilnehmer fanden den Weg nach Sugenheim. Aus unseren Nachbarvereinen Veitsbronn, Veitshöchheim, 
Weihenzell und sogar aus Stuttgart konnten Karatekas begrüßt werden. 
Als Trainingsbestandteil wurde anfangs Grundschule geübt. Diese wurde dann beim Partnerkampf am Partner ange-
wandt. Letztendlich ging Sensei Glad dann noch intensiv auf Kata (Imaginärer Kampf) ein. 
Am Ende des viel zu schnell vorrübergegangenen Lehrgangstages, fand noch ein gemütliches Beisammensein statt. 
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